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Austrian conglomerate buys Betware 

 

90 percent stake in Icelandic software company Betware has been sold Austrian 
conglomerate Novomatic . The purchase price is two to three billion. Headquarters and staff 
will remain in this country. 
 
Betware Icelandic software company has been sold to Austrian corporate group Novo 

Matic . 

 

Agreement to this effect was signed in London last Thursday . The purchase price is 
confidential, but according to sources Fréttablaðið it is between two and three billion. 
Novomatic , one of the largest manufacturer of devices and software for slot machines in 
Europe, acquired 90 percent of shares Betware . The shares were previously owned by 
management and employees of the company and entities associated with them. Key 
executives Betware maintain the ten percent on. 
 
" This concludes the sales process that began more than a year when here came from 
employee consulting Scandcap in Stockholm who would undertake the sale of the company, 
" says Stephen Hrafnkelsson , manager, former principal owner and founder of Betware . 
He says that the sale does not affect the daily operations of the company, which employs 
about 120 people , of which seventy in this country. 
 
"It is evident that the new owners plan to expand your business in Iceland and abroad. Yet, 
as in all operations of the new strategy has some changes entail . However, there is no 
prospect that employees will be reduced as the company today add to their people and our 
headquarters will remain in this country , "says Stefan. He will remain the managing director 
of Betware and new entrants by Novomatic will join the board of the company. 
Stefan says interest in the software Betware has developed for the lottery - games being the 
main reason for the sale. 
 
" The games market is very large and Novomatic has a strong market share of two thirds of 
the market while the rest , which they have not been focusing on , is the Lottery and bingo . " 
Betware had loss last year but the biggest profit the company was in 2010 , when the 
company delivered 181 million. Stefan says business has improved significantly and this 
year will probably be one of the best in fifteen -year history. 
" With this merger we get more power from the larger unit and hopefully more projects and 
more stability , " says Stefán. 
 
Develops software for the games industry 

 

Betware has since 1998 developed and sold software and network solutions for game 
industry focusing on lottery-games. The company has offices in Iceland, Spain, Denmark and 
Serbia. Betware was in its first Icelandic company to offer software for lotto games-through 
Internet when it developed getraunaleik for Icelandic pools. 

Google translate of the Cover news in Frettablaðið 11.11.2013 



 

 

Novomatic will auch Lotto spielen - Zukauf in Island  
Utl.: Niederösterreicher Glücksspielkonzern erwarb Mehrheit an Betware 

Wien/Gumpoldskirchen (APA) - Der Glücksspielkonzern Novomatic will sich auch im Lottosegment breitmachen. Am 
Montag meldete das Unternehmen einen entsprechenden Zukauf in Island. Die Niederösterreicher erwarben über eine 
Tochter 90 Prozent an der Betware Holding, eine Anbieterin von Online-Gaming-Lösungen für den Lotteriemarkt. Die 
1998 gegründete Betware zählt sowohl staatliche als auch private Lotteriegesellschaften zu ihren Kunden, ebenso Be-
treiber im Internet. 

"Die Übernahme von Betware war ein logischer nächster Schritt zur Erweiterung unserer Kompetenzen im Bereich elekt-
ronischer und Video-Lotterie-Technologien", so Novomatic-Vorstand Thomas Graf in einer Aussendung. Der Konzern 
sei nun in der Lage, allen Lotteriebetreibern Lösungen für sämtliche Vertriebskanäle anzubieten. Der Kaufpreis wurde 
nicht genannt. 

„APA“ 11.11.2013 



 

 

„OTS“ 11.11.2013 

NOVOMATIC stärkt Lotterien-Kompetenz  
Utl.: Durch Akquisition von isländischer Betware Eintritt in das Lottery Gaming-
Segment 

Gumpoldskichen (OTS) - Die NOVOMATIC AG hat über ihre Tochtergesellschaft Novo 
Lottery Solutions GmbH die Mehrheitsanteile am isländischen Glücksspielpionier und füh-
renden Anbieter von Online Gaming-Lösungen für den Lotterie-Markt, Betware Holding hf., 
erworben. Damit hält der NOVOMATIC-Konzern nun 90 Prozent der Anteile des isländi-
schen Unternehmens, die restlichen 10 Prozent verbleiben beim Management von Bet-
ware. 

Betware wurde im Jahr 1998 gegründet und hat sich seither hervorragend auf dem Markt 
positioniert. Das Unternehmen ist auf die Entwicklung und den Vertrieb von modernsten 
Glückspielplattformen und elektronischen Lotterie-Lösungen für staatliche und private Lot-
teriebetreiber sowie den Support von Online-Betreibern spezialisiert. 

Das Angebot von Betware wird künftig das umfangreiche NOVOMATIC-Produktportfolio 
ergänzen und für die Unternehmensgruppe eine neue Brücke von den Video Lottery-
Terminals in das klassische Lotterien-Segment schlagen. NOVOMATIC als einer der größ-
ten integrierten Konzerne der internationalen Glücksspielindustrie wird so gemeinsam mit 
Betware eine wachsende Präsenz in der Lotterie-Industrie aufbauen. 

Mit dem Betrieb von mehr als 1.400 Glücksspielstandorten weltweit und mehr als 30 Jah-
ren Erfahrung ist NOVOMATIC unbestrittener Marktführer im Bereich elektronischer Casi-
nos in Europa und eines der größten Glücksspielunternehmen weltweit. NOVOMATIC und 
Betware teilen gleichermaßen den strikten Anspruch, Glücksspielprodukte und -Angebote 
ausschließlich in streng regulierten Märkten anzubieten. Stefan Hrafnkelsson, CEO von 
Betware: "Wir freuen uns, nun Teil der NOVOMATIC-Gruppe zu werden und mit unserer 
Erfahrung sowie unserem Fachwissen zum Konzernerfolg beizutragen. Wir sind davon 
überzeugt, dass dieser Deal durch die Verschmelzung der Stärke von NOVOMATIC und 
unserer innovativen Lotterie-Lösungen überaus positive Effekte für den Markt mit sich 
bringen wird. Gemeinsam wollen wir Marktführer im elektronischen Lotterie-Segment wer-
den." 

Thomas Graf, CTO der NOVOMATIC AG, erklärt: "Die Übernahme von Betware war ein 
logischer nächster Schritt zur Erweiterung unserer Kompetenzen im Bereich elektroni-
scher und Video Lotterie-Technologien. Die offene Plattform-Architektur von Betware ist 
einzigartig und garantiert maßgeschneiderte Lösungen für Lotterie-Betreiber jeder Größe. 
Sie integriert nahtlos eine ganze Reihe von Produktsegmenten inklusive jener von Drittan-
bietern. Mit unseren vereinten Ressourcen, Erfahrungen und Know-How werden wir in der 
Lage sein, jedem Lotteriebetreiber eine 360-Grad-Lösung für alle Vertriebskanäle zu bie-
ten, inklusive Online, Mobile und land-based. Das wird ein klarer Wettbewerbsvorteil in ei-
nem zunehmend konkurrenzbetonten Umfeld. Ich bin davon überzeugt, dass wir mit Ste-
fan Hrafnkelssons erfahrenem und engagiertem Management-Team unsere Potentiale voll 
ausschöpfen und die gesamte Branche überraschen werden." 

 



 

 

Zwtl.: Über NOVOMATIC 

Mit einem Umsatz von 3,2 Milliarden EUR im Jahr 2012 ist die NOVOMATIC-
Gruppe einer der größten Produzenten und Betreiber von Glücksspiel-Technologie 
und einer der größten integrierten Glücksspielkonzerne der Welt. Die Gruppe be-
schäftigt weltweit mehr als 19.000 Mitarbeiter, davon mehr als 2.700 in Österreich. 
Die vom Industriellen Prof. Johann F. Graf im Jahr 1980 gegründete Unternehmens-
gruppe verfügt über Standorte in 43 Staaten und produziert Hightech-
Spielautomaten sowie Multiplayer-Anlagen und exportiert diese weltweit in 80 Staa-
ten. Die Gruppe, zu der auch der mit 200 Standorten filialstärkste Sportwetten-
Anbieter Österreichs, die Admiral Sportwetten GmbH sowie der Online Gaming-
Spezialist Greentube Internet Entertainment Solutions GmbH gehört, betreibt selbst 
sowie über Vermietungsmodelle in rund 1.400 eigenen elektronischen Automaten-
casinos und Spielbanken insgesamt mehr als 215.000 Glücksspielautomaten. 

Zwtl.: Über Betware 

Seit der Gründung im Jahr 1998 hat sich Betware als Pionier in der Entwicklung in-
teraktiver Spiele-Lösungen für die Glücksspielindustrie mit Schwerpunkt im Bereich 
Lotterie einen Namen gemacht. Diese Spezialisierung war ausschlaggebend für das 
Interesse seitens NOVOMATIC an dem isländischen Unternehmen.Die Kunden von 
Betware sind lokale und internationale Lotterie-Anbieter und Glücksspielbetreiber, 
wobei Betware größten Wert darauf legt, ausschließlich an Anbieter zu liefern, die 
über eine gültige Lizenz in ihrer Jurisdiktion verfügen. Mit der Sportwetten-Lösung 
für die Isländische Fußball-Liga entwickelte Betwaredie erste Internet-basierte 
Glücksspiellösung für einen staatlichen Lotterie-Anbieter. Seither hat das Unterneh-
men stetig an der weiteren Entwicklung von Lösungen gearbeitet, die es den 
Glücksspielanbietern erlauben, ihre Geschäftsfelder durch Angebote über Internet 
und Mobiltelefone zu erweitern. Betwareist ISO 27001-zertifiziert und hält ein SCS-
Zertifikat der World Lottery Association. 
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Kulturpreise des Landes Niederösterreich 2013 überreicht 
 

Utl.: LH Pröll: Künstlerische Freiheit muss Oberhand behalten 
 
St. Pölten (OTS/NLK) - "Ähnlich wie wir es im Bereich Wissenschaft und Forschung halten, müssen auch 
Kunst und Kultur einen noch breiteren Raum einnehmen. Wichtig dabei ist, dass wir darauf achten, dass die 
künstlerische Freiheit die Oberhand behält", betonte Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll bei der gestrigen Kultur-
preisgala im Festspielhaus St. Pölten. In der Kulturarbeit und der Kulturpolitik setze man dabei u. a. auch ganz 
bewusst auf die junge Generation, so der Landeshauptmann im Gespräch mit Moderatorin Mag. Nadja Mader-
Müller. Besonders eindrucksvoll unter Beweis gestellt wurde das durch die Darbietungen des Jugendsinfonieor-
chesters Niederösterreich unter der Leitung von Manfred Braun.  
 
Prominenter Gastredner der Kulturpreisgala war heuer der Schauspieler und Autor Prof. August Schmölzer, 
dem die Herzensbildung junger Menschen besonders am Herzen liegt. "Ermutigen wir die jungen Menschen, 
ihren Weg zu gehen", richtete er seinen Appell an die zahlreichen Gäste aus Kultur, Wirtschaft und Politik. Mu-
sikalisch begleitet wurde der glanzvolle Abend neben dem Jugendsinfonieorchester Niederösterreich vom Musi-
ker Christoph Spörk.  
 
Insgesamt überreichte Pröll in acht Kategorien jeweils einen Würdigungspreis (dotiert mit je 11.000 Euro) und 
zwei Anerkennungspreise (dotiert mit jeweils 4.000 Euro). Er bedankte sich bei den Preisträgerinnen und Preis-
trägern "für ihre Leistungen im Land und das Bekenntnis zum Land".  
 
In der Kategorie "Bildende Kunst" konnte der Landeshauptmann den Würdigungspreis an Rudolf Polanszky 
überreichen, die Anerkennungspreise gingen an Mag. Moussa Kone und Univ.-Ass. Mag. Maria Temnitschka.  
 
Den Würdigungspreis in der Kategorie "Literatur" erhielt Dr. h.c. Friederike Mayröcker, Anerkennungspreise 
wurden an Gabriele Petricek und Isabella Feimer vergeben.  
 
In der Kategorie "Darstellende Kunst" wurde Prof. Dr. Robert Herzl mit dem Würdigungspreis ausgezeichnet, 
Anerkennungspreise erhielten Mag. Erich Schwab und das Festival Retz.  
 
Im Bereich Medienkunst, (Sparte künstlerisches Video, Kunst im elektronischen Raum und die Grenzen der 
Fachdisziplinen überschreitende Kunst) erhielt Elisabeth Schimana, Bakk. den Würdigungspreis, die Anerken-
nungspreise wurden an Mag. Volkmar Klien, PhD und Mag. Johann Lurf vergeben.  
 
Der Würdigungspreis in der Musik wurde an Univ.-Prof. Christoph Cech überreicht, die Anerkennungspreise 
gingen an Mag. Heinz Ferlesch und Mag. Viola Falb.  
 
In der Kategorie "Volkskultur und Kulturinitiativen" überreichte Pröll den Würdigungspreis an Prof. Dr. Helga 
Maria Wolf und die Anerkennungspreise an die Vertreter der Familienmusik Zehetner und "pink noise" - Verein 
zur Förderung feministisch popkultureller Aktivitäten gemeinsam mit den Sponsoren Mag. Erwin Hameseder 
von der Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien und Mag. Alexandra Nagl von der Novomatic AG.  
 
Den Würdigungspreis in der Erwachsenenbildung erhielt Mag. Helmut Haberfellner, das Stift Klosterneuburg 
und Essl Museum sowie das Katholische Bildungswerk der Diözese St. Pölten wurden mit dem Anerkennungs-
preis ausgezeichnet.  
 
Der Sonderpreis 2013 wurde an Öffentliche Bibliotheken in Niederösterreich vergeben: Mit dem Würdigungs-
preis wurde die Bücherei der Marktgemeinde Eichgraben ausgezeichnet, die Anerkennungspreise gingen an die 
Stadtbücherei "am Stiergraben" in Neunkirchen und die Öffentliche Bücherei Bildungshaus Schloss Großruß-
bach.  
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